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Offizielle Mitteilungen des 
Kreuzer Yacht Club Deutschland e.V.

 KYCD-Praxisseminar 
„Sicherheit an Bord“
Das Seminar wird an Bord einer Segelyacht durchgeführt 
und beinhaltet die Themenbereiche Sicherheitsübung – Si-
cherheitsausrüstung – Rettungsmittel. Zwei Termine stehen 
zur Auswahl: 18. oder 26. Juni 2011.
Die Seminarinhalte im Rahmen eines Ein-Tages-Törns ab/
bis Cuxhaven sind unter anderem: Sicherheitseinweisung 
an Bord, Sicherheitsausrüstung Theorie, MOB-Theorie und 
Praxis (Verhinderungsstrategien, Alarmsysteme, Ausstattun-
gen/Ausrüstungen, Besonderheiten), MAB-Theorie und Pra-
xis (wie bekomme ich über Bordgefallene wieder zurück?, 
Ausstattungen/Ausrüstungen/Systeme/Besonderheiten), 
Rettungswesten (unterschiedliche Varianten/Auftriebswerte, 
Ausstattungen/Ausrüstungen/Besonderheiten), Rettungsnetz 
und Rettungstalje.
Die Detailinformationen, Termine, Kosten und Buchungs-
unterlagen können in der Geschäftsstelle angefordert oder 
auf den Webseiten des KYCD (www.kycd.de) in der Rubrik 
„Lehrgänge“ heruntergeladen werden.

 Das Ende der 
Yachtfarbenmarke Sikkens
Seit Januar 2011 stellt AkzoNobel seine Yachtfarbenmarke „Sik-
kens Yachtpaint“ nach und nach ein und konzentriert sich nur 
noch auf die Marke „International“. Begründet wird diese Ent-
scheidung mit der wachsenden Anzahl von Bestimmungen – 
insbesondere in Europa – für die Lackindustrie.
Sikkens Yachtfarben werden also nach und nach aus den Rega-
len verschwinden. Bisherige Verwender von Sikkens Yachtfar-
ben finden alle Informationen zu den International Yachtfarben 
im Internet (www.yachtpaint.com). Dort kann auch in der Rub-
rik Media-Center unter Produktinformationen eine Vergleichs-
tabelle Sikkens/International heruntergeladen werden.

 Funkzeugnisse - 
Fragebögen kommen später
Nachdem das Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadt-
entwicklung die Inkraftsetzung der neuen Fragenkataloge für 
das „Beschränkt Gültige Funkbetriebszeugnis (SRC)“ und das 
„Allgemeine Funkbetriebszeugnis (LRC)“ bereits vom Januar 
diesen Jahres auf den 1. April 2011 verschoben hatte, steht 
jetzt eine erneute Verzögerung an. Neuer Termin, zu dem diese 
neuen Fragenkataloge gültig werden, ist der 11. Oktober 2011.
Nicht davon betroffen sein soll der Fragenkatalog für das „Be-
schränkt Gültige Funkbetriebszeugnis (SRC) für Inhaber nicht 
allgemein anerkannter ausländischer Funkbetriebszeugnisse“. 
Dieser soll wie geplant zum 1. April 2011 in Kraft treten.

 ADAC Marinaführer  
ab sofort online

Die ADAC-Informationen von über 1.000 Marinas in den attrak-
tivsten See- und Binnenrevieren in 20 europäischen Ländern 
sind jetzt auch im Internet über ADAC Maps verfügbar.
Die Basiseinträge geben viele wichtige nautische Informationen. 
GPS-Koordinaten, die maximal auftretenden Wasserstandsän-
derungen, Strömungen sowie die Kontaktdaten des Hafenmeis-
ters helfen bei der Ansteuerung der Marina. Zudem erhält man 
Hinweise zur Betonnung und Befeuerung sowie über wichtige 
Einrichtungen wie beispielsweise Bootskran, Slip oder Tank-
stelle.
Der digitale Marinaführer ADAC Maps verbindet erstmals auch 
nautische mit landgebundenen Informationen. Skipper und 
Crew erfahren in einem Portal alles über die Marina und deren 
Umgebung – Freizeittipps und Wetterinformationen sind eben-
so abrufbar wie beispielsweise Tankstellen, Autovermietungen 
oder Krankenhäuser in der Nähe der Marina. Info: www.adac.
de/sportschifffahrt

Service des ADAC: Online-Darstellung von Hafeninformationen
Geschult wird auf 
einer Etap 46
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  Werden Sie KYCD-Mitglied!  
Die Leistungen überzeugen

Auszüge aus dem Leistungskatalog des KYCD: Mitgliedsheft viermal im 
Jahr mit nautischen Informationen, aktuellen Nachrichten und Clubinfos; 
aktuelle Hafenhandbücher kostenlos; Infoschriften, Länderinformationen 
und Broschüren zu nautischen Themen; Seminarreisen, Praxistrainings und 
Lehrgänge; Fahrtenwettbewerb; Einkaufsvorteile bei den Partnern des KYCD, 
…und das alles für nur 28 € im Jahr (38 € für Fahrtenskipper, die keinem 
anderen Segel- oder Motoryachtverein angehören). Besuchen Sie uns im 
Internet: www.kycd.de – hier finden Sie zahlreiche Infos: News aus der Bran-
che; Downloads aller KYCD-Broschüren (Medizin, Länderinfo, Charterfibel, 
Technik, etc.) und wichtiger und inte ressanter Unterlagen; Seminarübersicht 
mit Terminen und Anmeldeformularen; Vorstellung der Partner, bei denen die 
KYCD-Mitglieder Produkte und Leistungen zu Sonderkonditionen erhalten.

Kreuzer Yacht Club Deutschland e.V., Neumühlen 21, 22763 Hamburg, 
Tel. 040/741 341 00, Fax 040/741 341 01, E-Mail: info@kycd.de,  
Internet: www.kycd.de. Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: Montag bis 
Mittwoch: 08.30 bis 11.30 Uhr, Donnerstag 08.30 bis 15.30 Uhr.

✁

  Anmeldung zur Mitgliedschaft 
Name: 

Vorname: Geb.-Datum:

Straße: PLZ, Ort:

Telefon: Fax:

Mobil: E-Mail:

❏ € 28,00 Jahresbeitrag
 Für Mitglieder eines Segel- oder Motoryachtvereins
 Ich bin Mitglied im:
 (bitte Vereinsnamen angeben)
❏ € 38,00 Jahresbeitrag
 Für Mitglieder, die keinem Segel- oder Motoryachtverein angehören
❏  Hiermit beauftrage ich den Kreuzer Yacht Club Deutschland e.V.  

bis auf Widerruf, den Mitgliedsbeitrag vom nachstehenden Konto 
abzubuchen.

Name des Kontoinhabers: 

Name der Bank: 

BLZ: Konto-Nr.:

Ort, Datum Unterschrift

Mein Fahrtgebiet: 
❏ Binnen   ❏ Ostsee   ❏ Nordsee  ❏ Mittelmeer  ❏ Hochsee
❏ Ich bin Mitsegler     ❏ Ich bin Charterer

Ich besitze eine(n): 
❏ Jolle   ❏ Segelyacht   ❏ Trimaran  ❏ Katamaran 
❏ Motorsegler  ❏ Motorboot   ❏ keine Yacht

Bootsdaten:
Schiffsname: Schiffstyp:

Heimathafen: Registriernummer:

Rufzeichen: Segel-Nr.:

Länge: Breite:

Tiefgang: Motor:

Farbe Rumpf: Farbe Aufbau:

Bitte einsenden an: Kreuzer Yacht Club Deutschland e.V. 
Neumühlen 21 · 22763 Hamburg 

 Sicherheit auf dem Wasser 
- Wichtige Regeln und Tipps für 
Wassersportler
Das Bundesministerium für 
Verkehr, Bau und Stadtent-
wicklung (BMVBS), hat seine 
bereits seit vielen Jahren be-
kannte und beliebte Broschüre 
„Sicherheit auf dem Wasser“ 
im Januar 2011 neu aufgelegt. 
Minister Dr. Peter Ramsauer 
schreibt dazu in seinem Vor-
wort: „Diese Broschüre soll 
Ihnen helfen, sich mit den 
geltenden Regeln vertraut zu 
machen. Sie enthält wichtige 
Tipps und Hinweise für eine 
sinnvolle Sicherheitsausrüs-
tung sowie für den Schutz der Pflanzen- und Tierwelt in und an 
unseren Gewässern“.
Die Broschüre kann beim BMVBS in der Druckversion bestellt 
oder auf den Internet-Seiten des Ministeriums (www.bmvbs.de) 
in der Rubrik „Publikationen“ heruntergeladen werden. Wer 
nicht suchen möchte, findet im Internet des KYCD (www.kycd.
de) in der Rubrik „Downloads“ einen Direktlink.

 Einsatzbilanz der 
Seenotretter für 2010
Insgesamt 1.130 Menschen haben die Besatzungen der Deut-
schen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger (DGzRS) im 
Verlauf des Jahres 2010 aus Seenot gerettet und aus Gefahrensi-
tuationen befreit (2009: 1.095). Die 61 Seenotkreuzer und See-
notrettungsboote in Nord- und Ostsee fuhren insgesamt 2.044 
Einsätze (2009: 2.138).

Im Einzelnen wurden zwischen dem 1. Januar 
und 31. Dezember 2010 in Nord-und Ostsee 

• 110 Menschen aus Seenot gerettet,
• 1.020 Personen aus drohenden Gefahrensituationen befreit,
•  476 erkrankte oder verletzte Menschen von Seeschiffen,  

Inseln oder Halligen zum Festland transportiert,
• 82 Schiffe und Boote vor dem Totalverlust bewahrt,
• 941 Hilfeleistungen für Wasserfahrzeuge aller Art erbracht,
• 447 Einsatzanläufe und Sicherungsfahrten absolviert sowie
• 3.054 Kontrollfahrten durchgeführt.

Auf die Küstenreviere bezogen, wurden die meisten Einsätze 
(715) hierbei an der niedersächsischen Küste gefahren, gefolgt 
von Schleswig-Holstein (Ostsee: 652 Einsätze), Mecklenburg-
Vorpommern (436 Einsätze) und Schleswig-Holstein (Nordsee: 
241 Einsätze). Info: www.seenotretter.de


